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MITTEILUNG AN DIE PRESSE

Arbeitsrechtliche Kommission weist Kritik von Ver.di als falsch zurück

Niedrigster Monatslohn gemäß der neuen AVR-Bayern beträgt 1.276 Euro

Nürnberg – Die ARK Bayern weist die Kritik des Landesbezirksleiters der Gewerkschaft Ver.di,

Josef Falbisoner, am neuen Tarifwerk für die rund 60.000 Beschäftigten der Diakonie in Bayern als

falsch zurück: Der niedrigste Monatslohn, den Diakonie-Mitarbeitende gemäß der neuen AVR-Bay-

ern künftig beziehen werden, beträgt nicht 1.085 Euro, wie Falbisoner behauptet hatte, sondern

1.276 Euro.

Selbst in den niedrigsten Gehaltsgruppen liegt die Diakonie Bayern unter Einbeziehung der Jahres-

sonderzahlung mit einem Stundenlohn von 7,82 Euro deutlich über dem Mindestlohn von 7,50

Euro, den der Deutsche Gewerkschaftsbund fordert.

Die Entgelttabellen der neuen AVR-Bayern können vollständig unter www.ark-bayern.de (→ AVR

Bayern) eingesehen werden.


